
 

bisheriger und weiter vorgesehener Verfahrensgang: 
Beratungsempfehlung Änderung Beschlussvorschlag  

Gremium 
 

Datum 
 

ö./nö. einstimmig mehrheitlich abgelehnt ja nein 
VFA 04.04.2007 nö      

SR 18.04.2007 ö  x   x 

        

Fassung vom: 27.03.2007  Dateiname :SR12 April 

 

STADT RADEBEUL 
- DER OBERBÜRGERMEISTER - 

 
 

Vorlagennr.:  SR 12/07 – 04/09  
Gremium: Stadtrat 

Einbringer: Fraktion Freie Wähler 
federführendes Amt: Büro Stadtrat 

Stand des Verfahrens: 

Gremium: Stadtrat Sitzungstermin: 18. April 2007 

X zur Beschlussfassung X öffentlich Beratungsstatus: 

 zur Vorberatung 

Öffentlichkeit: 

 nichtöffentlich 

 

Beschlussfassung: 

abgestimmt am: 18.04.2007 ausgefertigt am: 19.04.2007 

stimmberechtigte Mitglieder:  35 

davon anwesend: 27 Nichtteilnahme: 0 

 

dafür: 26 dagegen: 0 Enthaltungen: 1 

 

Gegenstand der Vorlage: 

Änderung der Besetzung von Stadtratsgremien durch die Fraktion Freie Wähler 

 

Beschlussvorschlag: 

Auf Grund der Neubesetzung der Fraktion Freie Wähler Radebeul des Radebeuler Stadtrates 

macht sich eine Neubesetzung von Gremien erforderlich. Der Stadtrat von Radebeul stimmt 

daher im Wege der Einigung folgenden veränderten Gremienbesetzungen zu: 

 
Stadtentwicklungsausschuss: 

Bestellungswiderruf: 

Mitglied: Herr Mehnert 

widerrufliche Neubestellung: 

Mitglied: Herr Hartmann 

 

 

 

X Beschlussvorlage 

 Mitteilung über Eilentscheidung 

 Informationsvorlage 



 

  Dateiname :SR12April 

 
rechtliche Grundlagen:  
§§ 42 Abs. 1; 98 Abs. 2 SächsGemO, 

Angabe der finanziellen Auswirkungen: 

finanzielle Auswirkungen:  ja X nein 

Bestätigung: Mitzeichnung federführendes Amt:  Datum:  

 

 

 

 

 

Wendsche       gez.: Dr. Uhlemann 

Oberbürgermeister                      Fraktionsvorsitzender 

 

Begründung: 

Mit dem Beschluss SR 09/07-04/09 vom 21.03.2007 und der nachfolgenden Vereidigung von 

Herrn Hartmann als Stadtrat macht sich eine Neubesetzung der durch die Fraktion Freie Wäh-

ler gehaltenen Gremiensitze erforderlich. Entsprechend der gesetzlichen Grundlagen sind da-

mit zum einen die bisherigen Besetzungen zu widerrufen und nachfolgend die neuen Gre-

mienmitglieder widerruflich zu bestellen. 


